
Lösungsbogen AG/188/4

CME-Modul:
Bruchstücke - CME-Fortbildung zur Arzneimitteltherapie der Osteoporose  

CME-Punkte:
4

Zielgruppe:
Ärzte

Kursdauer bis:
17. Oktober 2019

Link zur Anmeldung:
https://cme.medlearning.de/medlearning/osteoporose_arzneimitteltherapie/index.htm
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Unsere Lösungsbögen dienen zur Prüfungsvorbereitung und sollten nicht während der Online-Prüfung
verwendet werden. Somit wird sichergestellt, dass Sie auch tatsächlich über das geforderte Wissen
verfügen. Und denken Sie daran, kein Mensch ist fehlerfrei und braucht auch zur Beantwortung von
Online-Fragen ausreichend Zeit. Nehmen Sie sich diese.

••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••
Frage: Was ist richtig? Die Bisphosphonattherapie der Osteo-porose...
Antwort: ist in ihrem Nutzen für Patienten mit hohem Frakturrisiko und deutlich reduzierter

Knochendichte belegt

Frage: Die Remodellierung des Knochengewebes...
Antwort: sorgt für eine lebenslange Anpassung der Knochenarchitektur an die

vorherrschenden Belastungen

Frage: Welche osteoporotische Fraktur ist mit der größten Morbidität und Mortalität
assoziiert?

Antwort: Oberschenkelhalsfraktur

Frage: Welcher der folgenden Faktoren erhöht das Risiko für osteoporotische Frakturen
am stärksten?

Antwort: höheres Alter

Frage: Was ist richtig? Die Wirkung der Bisphosphonate...
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Antwort: beruht auf einer Reduzierung der Remodellierungsaktivität insgesamt

Frage: Für welche Arzneimittel ist eine Reduzierung des Hüftfrakturrisikos bei
postmenopausalen Frauen mit vorangegangenen Frakturen oder densitometrisch
nachgewiesener Osteoporose nachgewiesen?

Antwort: Alendronat, Risedronat, Zoledronat und Denosumab

Frage: Die Hauptursache osteoporotischer Frakturen ist...
Antwort: in einer Kombination aus erhöhter Sturzneigung und reduzierter

Knochenbruchfestigkeit zu sehen

Frage: Was ist richtig? Die Indikation zu einer spezifischen antiosteoporotischen
Pharmakotherapie

Antwort: erfordert bei oralen Bisphosphona-ten eine Erläuterung der Einnahmevorschriften

Frage: Welches antiosteoporotische Medikament verursacht die höchsten
Arzneimittelkosten je Patient?

Antwort: Teriparatid

Frage: Welche unerwünschte Wirkung tritt bei oraler Einnahme von Bisphosphonaten am
ehesten auf?

Antwort: Ösophagitis
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Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Prüfung.
Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, verwenden Sie bitte das Kontaktformular auf unserer Homepage.
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